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Reassumienmq dritter erc-
cutiver Feilbictnna.

Vom t. l. Bczittoger.chlt ^ a s wird
hiemit bclannt gemacht: " " "

Es sci über Ansuchen des Ialob Pc.
ruelel von Sodelschiz geacn Scdaslian
Turk von Topol die Ncassumierung der
drillen e^eculiocn Fcilbiclung der negn«.
Aschen, im Grlmdbuche der Herrschaft
^Ucnegq «ud Urb.-Nr. 229 voilommc».
t>m Realität sammt An- uud Zn^eljür
'vtgen schuldigen Restbetrags per 72 sl.
22 lr. <>. «. <̂ . bewilliget, und zur Vor-
nahme die Tagsatzung auf dcn

5. O l l o b e r 1 8 7 2
vormillays 10 Uhr in der Gelichlblanz-

' l"'t dcm Veisahe anaeoldncl, daß
' ^ Viealitüt nölhigel'fallS auch unter

idem SchäpungSwcrlhe an den Mlistbic»
tcndcn l)mlan^egcbcn werden wild.

K. l . Vezirtsgcichl ^aaS, um lOlen
Juni 1872.

(1885.-1) Ns. 4^85.

6ieassulnicnlllss dritter
exrc. FcilbictuNli.

Von dem l. l. GlziilSgerichte Fcistriz
w>rd bcta„l,l gemacht:

j i§S sci ülill «nsuchen der l, l. Finanz
procurer z»s E>nli,ilinu»g dts Ncslrs der
I ^ . ^ . ^ c ' d vom I' i . November 1«70.
3 f l ^ ^ > / ^ '"sl 'ert ln (5fccullon^ostc» pc,

' ' ?3 c? ^ " ' ^ b^ wcilcrs ancilauflne»,
auf 18 fl. 64 t>. adjnslitllcn ^ecul .on^
losten d,e mit dem iUcjchc.de vom 17lc,i
Äpr.l 1871, Z, 202'.). auf den 20 I.„. i
1871 a„geordl,el gewcfcnc, jedoch sisllcrlc
I I I . efec. Flilbielung der Rtali l i i l Urb.,

Nr. 82 k<l Herrschaft Prcm des Unlon
Trebu von Zago,je >1ir. 2!^ im Rlassumie«
runftswege mit Beibehaltung des Orte«,
drr Stunde und mit dem vorigen Anyangr
auf dcn

8. O l t o b e r 1 8 7 2
angeordnet worden.

tk. l. BezirtSgericht Z^eislriz, am 8ten
Juni ^872.

(2090 -1 ) Nr. 25)78.

Rcassulniclllllss dritter
exec. Feilbictulig.

Pom l, l. Bczillsgerichlc i'aas wird
bclannt «egcre,,:

Es st, die s'stierte I I I . efec. Feilbiclung
der Rcalüäl deS ^ula« «vernel zu Hr„ö»
la.je. Usb. Nr. 262/25O aä Nadl.sel,
pcw. 05 fl. 88 lr. auf Aolangcn der l. l.
Fmanz«Procurasur ^aibach auf den

7. O l t o b e r 1 8 7 2 ,
volmillags 10 Uhr, reassumiell, wobei die
Realität ulltl,faU«! ul,ler dem Schützwetthe
per l)00 si. l) nlange«eben wilsdl.

K. l. Vsjlilsgerichl ^aaS, am 8ten
Juli 1872.
( 2 1 1 3 - 3 ) Nr. 2018.

Zweite Feilbietung.
Mi t Vezua auf du« dieegerichtlicht

Edict vom 28 Mm 1872, Z. 1170,
niirb btlanlit aemacht, d°ß wegen erfolg,
loser erstcn Feilbislun^tatjsapung zur zwei.
ten auf den

12. O l t o b e r 1 8 7 2
bestimmte,, Tagsatzuna ob der Rsaliiül
dtS I'ssfH'ebllnia zn Kronau im Giuno.
bucb/ »6 Weißenslls nud Ulb.«Nr. 685
geschrittln wird.

K. l. Vezirlsqericht ssronau, an, N<en
September 1872.
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Moll's Seidlitz-Pulver.l
J L V J L Diese Pulver behaupten durch ihre außerordentliche, in Jeu mannigfaltigsten Fallen I

erprobte Wirküanikeit outer sämmtlichen binher bekannten Hausarsneien unbestritten den er.nen
Huiig; wie denn viel« Tausonde aus allen Theilen des gronsen Kaiserreiche» ins vorliegende

Danksagungsschreiben die detaillirteu Naohweisungen darbieten, ina$ dieselben boi habituellor Ver-
atopfunff, Unverdauliohkelt und Sodbrennen, ferner bei Kr&mpfen, Nierenkrankheiten,
Nervenleiden, Herzklopfen, nervösen Kopfschmerzen, Blutoongestionen, friohtartlfren
Qliederaffectlonen, endlich bei Anlage zur Hysterie, Hypochondrie, andauerndem Brech-
reiz u. s. w. mit dem besten Erfolg »ngoweudet wurden und die nuoul.iiiltig<=ten Hoilredultate linforten.

Preis einer OriginaUchachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.

Franzbranntwein & Salz,
JL Der xurerlisslgste Selbstarit zur Hilfe der leidenden Menurbheit bei allen inneren und •

äusseren Entisindungen, gegen die meiateu Krankheiten, Verwundungen »11er Art, Kopf-, Ohren- fl
und Zahnschmerz, alt« Schad nn und offeue Wuuden, Krebsschaden, lirand, entzündete Augon, •

Lahmungen und Verletzungen aller Art etc. etc. I

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W.

norsch - Leberthran - Oel.
f^^ß Die reinste und wirkHanmtR Sorte Mirdioinallhran aus Bergen in Norwegen, nicht zu verwech-

seln mit dem künstlich goreiniglen LflVcrthr.in-Oel,
Das echte Doraoh-Iiebe^thran-Oel wird mit bestem Erfolg« angewendet bei B r u s t - und

Liangenkrankheiten, Skropheln und Rhachl t l s . I'.H heilt din rr>r»ltett<ten Oloht- und rheuma-
U s o h e n Leiden, »owie chron i sche H a u t a u s s c h l ü g e .

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung I ß. ö. W.
I V i e d c r l a g f e n : in Laibuch l>ei Herrn W i l h e l m Hfn;r f Apotheker „nun

goldenen Hirsckcn."
Albona: E. Millevoi, Apotb. |Gftrz: A. Scppcnhofcr. { Marburg: F. Kollctiiig.
( i l l i : Karl Krispcr. i Haidcnschast: M. Gugliclmo, Neuiuarktl: C. Mally.

„ Kr. Rauscher, Apoth. ! Apoth. Kudolsswortll: 4. Bergmann
Canalo: A. Uortoluzzi. ; Klagcnsurl :C.(!lcrnenlschil8ch. Villach: Malh. Kürsi.
Corinons: K.Codoüno, Apoth. hrninbur^: Scb. Sdiaunigg, Ap. ,, J. E. l'lcsnitzcr. I
HÖTi: A. Fraiwoni. LllSSlD piccolo: l'iclro Or- Wippach: Anlou linperi». I

„ C. Zanclti. , landos. (30!)--30) |

(^886-1) Nr. 43<.'̂ .

Reassnmicnmg dritter
ercc. Feilbietullg.

Von dem t. t. Bczirlsgelichtc Feistliz
lvird bellilmt gemacht:

Es sci über Ansuchen der l . l. Finanz«
Procurator Laibach die mit Gescheide vom
21. Ju l i 1871, Z. 5442, auf den 3ten
Otlovcr 1871 angeordnet gewesene, jedoch
sisticrte l l l . exec. Fcilbietunq der Realität
des Johann Kastele vcn Grafcnbruon
Nr. 91 im Reassumlerunst«weac und mit
Beibehaltung des Ortes, der Stunde und
mit dem vorigen Anhange auf den

8. O k t o b e r d. I .

angeordnet worden.
K. k. Bezirksgericht Feistri,, am 6ten

Juni 1872.

(2097—l) Nr. 3618.

Executive
giealitäten-Vcrfteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Johann
Trudcn von Podcillu die executive ,^cil<
bielung der dem Matthäus Sterte von
Orafenackcr gehörigen, gerichtlich auf 750 fl.
und 150 fl. geschätzten Realität 3u!) Urb.-
Nr. 95 und Dom.^Grdb.-Nr. 1I4/ l80
aä Echncebcrg bewilliget und hiezu diei
Flilbietunfts-Tagsatzunlicn. und zwar die
elste auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

^ . N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
j.dcSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
,u der Gcrichlstanzlei, mit dcm Anhange
Zugeordnet wvldcn, daß die Pfandrcali-
läl bci der ersten uud zweitcn Feilbic-
li!l?q nur um oder iibcr den Schäl^ungs-
werth, bei der drillen aber auch unter dem«
sc'ben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl rn'r gemachtem
Anbote ein 10perc. Vaoium zu h.-.nden
der ^icilations-Commissicn zu erlegen hat,
so wie das Schätzlma.c'prc'tololl und der
Mundbuchsextract können in der dies»
„crichllichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Laas, am 27tcn
7>uli 1872.

(Äm" l ) Nr. 2801.

Executive
Realitätcll-Verstei^lttttg.

Vom t. l Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Preuc o^n Uscheul die exec. Fcilbietung
der dem Franz Drobnic zehürigen, gericht-

lich aus l335 fl. geschätzten^Realilät zu
Glvßoblat Urb. -Nr . 4 gd Grundbuch
Herrschaft Naolischct bewNli^et und hiezu
drei Fcllbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. Dezember 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr im
Amtssitze, mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die PjandreaUtat bei der elften
und zwelte» FetltXltung uur um ooer
über den SchätzungSwerlh, bei der drillen
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Badium zu Handen
der LicitalionS-Commission zu erlegen hat,
so wie das SchatzungSprotololl und der
Grundbuchscxlract tonnen in der diesge-
lichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezillsgericht Laas, am 19len
Juli 1872.

(2062—1) Nr^3974.

Erecutive
Realitäteu-Vl'lsteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichte Krambmg
wird bekannt gemacht:

ES jci übcr Alisuchen dcr Maria Go-
hmc, durch den Vormund Anlou Gllll^
von Sratoule, die exec. Feilbleiung dcr dem
Glaz PlluuS von Müleroellach gehörigen,
gerlchlllch aus 3350 f l . geschätzten, im
(Klundbuche der Herrschaft Egg ob Kram»
burg slid Rectf.'Nr. 144 vorlommeuden
Nealllät wegen aus dcm Uitheile vom
20, September 1860, Z. 4974, schuldi«
digen 70 fl. c. 8. c. bewilliget und hiczu
drei Feilbielungs'Tagsatzzungen, nnd zwa,
die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der GelichlSlanzlci, mit dem A»hangc
angeordnet worden, daß die Pfandreu»
liläl bei der ersten nnd zweiten zeilbie-
tung uur um oder übcr deu SchätzungS-
werth, bei der dlilten aber auch unter
remsclben hintangcgebcn wcrocn wird.

Die HicitalionsVedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu handcn de,
ÜlcitalionS-Commission zu erlegen Hal,
so wie das Schahungsprotolvll nnd dci
Grundbuchslftract löunen in dcr dieSgc<
richllichen Registratur eingesehen werden

K. l. BezillSgericht ttrainburg, am
1. August 1872.

Ernte öffentliche höhere I

Hai n«l rlN - Leltraiiütalt I
in Wien, Praterstra.sse Kr. 3ü. I

OA.K:r^ l ^ O R G E S , Director. I
Die Lehranstalt brslcht an« ii Ablh,iluiisssn: >

») D i e S l b u l e ; »>) die I pec ia l ' l kn r se . >
Der Unterricht txgmnt s^ifang« OltDver. Die Tckule umfnß! 3 Iahrgilnge. W
Spec ia l : (5nrse werben abgehalten tt^r die eiuzelnm Fachgegenslälide, als! >

Nuchfü l i r i l l sg, sa',fmälmisc«ieS')l»chl,en, lkorresponoenz »nt» Wechselkunde »
in TageS' imd Abend <f»»rsen, sowie in drr s e p a r a t Abthe i lung? D

filr jene, die durch Aller, Stellung. Abbildung i,„o Veschüfligung der Schule entrüclt >
sind. I n d,ese finden fortwähren« «lufnahmen statt. Seit zwei Jahren bestehen an der >
Lehranstalt Vrhrcurse fltr den ^ -, > »

conl inero ie l len «l. ' jenbnllnNetsi«»)»- uu«l 5eleer»pl,enäi«iu»t I
fllr jene, die sich um Anstellungen bci Eisenbahnen bewerben. Der Lehrlörpcr ist aus >
bewährten Veamlen der l. t. a, pr.Nalddah» geb'ldcl, nnd eiu D

Oinschreibunfien finden vom 2U. Heptcmbcr an »lull. P re f t ramme siub im >
InstilulS°i,'ucale und ,n der V e ll'schen Universitiits-Vuchhandinnc!, Nothenthurmst raße >
3 t r . l H , g M ^ «>>»»«» " M G zu haben. ' (20^2 - «) >

Die objolvicrtcn Hörer a.c»lche» die Vegllnstiguug de« einjährigen FreiwiNigeN'DiensteS D
i» dcr l. l. Armer, ohne sich her Freiwilligeu-Prllfu»a. unterziehm zn mllssen. >

(2063—1) Nr. 4178.

Erecutive
Nealitütcll-Verstcigclllllst.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Cs sci iiber Ansuchen dcr l, l. Finanz,
procuratnr uom. leS h. l . l. AerarS und
OrundcntlastungefondeS oie executive Fcil-
bictung der dem Anton Oblal von Greg
Nr. 8 gehörigen, lierichtlich auf 5>0d fl.
geschützten, i»n Orundbuche der Herrschaft
Schlottenlhurn «u!) Ulb.«Nr. 10, liinlag»
Nr. 911 vorlümmcnden Realität wegen
aus dcm Bescheide vom 15. Ollober 1870,
Z. 4485, schuldigen rilclsläudigen Steuern
und Gruudeiitlaslui'gsfondcs per 51 f l .
23 ' / , kr. bewilliget und hiezu drei Feil-
bitlungs-Tllgsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr
in der GerichtSkanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bci der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder iwer den SchatzulMwellh, bei
der dritten aber auch unter bemsrlben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Licitationbbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem An»
böte ein 10perc. Vadium zu handcn der
tticitalionScummission zu erlegen hat, so
wie daS SchatzungSprotololl und dcr Grund»
buchöcfttacl lönncn in dcr diesgerichlliche«'
Registratur eingesehen werden.

K. l- Bezirksgericht Kraiuburg, »m
14. August 1872.

(2026—1) ^ Nr. 64637

Erecutive
Ncalitäten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Felslriz wlro
bekannt gemacht:

(ös sci übcr Ansuchen des Georg Viciö
von Zagolje die efrculive Fellbielul'g dc,
dcm Andreas Vadnov gehörigen, gericht-
lich auf 600 f l . gcschützleu Realität in
Saguije He.-Z. 54 bewilliget und hiezu
dre« FellbielungS'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. S e p t e m b e r l 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Amtslanzlei, mit dem Anhange ange«
ordnet worren, daß die Pfandrealllät bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur uin
oder übcr den Schätzungswert, bei der
diillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben welden wird.

Die ^icitationSbcdingnisse, wornach
insbcsonoere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote eiu Wperc. Pabium zu Handen
dcr Licitations Commission zu c> legen hat,
so wie daS SchätzuugS'Prolololl und der
Olundbuchscxtracl können in der dicSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feisttiz, am 6len
August l872.

(2064—1) Nr. 4311.

Efccutivc
Ncalitäten-Vel stciqcl llttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekam»! gemacht:

Es sei iiber Ansnchen der s. t. Finanz-
procuratur für Kraiu die exec sscilbiclung
der dem Andreas Pusanc von S t Georgen
gehörigen, gerichtlich auf 809 ft. geschütz»
ten, in St . Georucn Nr. 25 liegenden, im
Grundbuch? der Pfarrkirche St . Georgen
oorlommendcn Realität wegen landesfürsll.
Steuern per 73 fl. 59 kr, und 41 ft.
8 1 ' / , kr. bewilliget und hiczu drei Feil<
bictuugstagfatzungen, und zwar die erste
auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr in der Gc<
richlSkanzlel in Krainburg. mit dem An-
hange migeordnct worden, daß die Pfand-
realiläl bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über denSchätzungS»
roeith bci dcr drillen aber auch unler dem«
sclbcu hlnlangegcbcn werden wird.

Die Limitations.Gedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOpcrc. Vadium zu Handen der
Licilations Commission zu erlegen hat, so
wie das Scdähungs'Prolololl und der
GrundbuchSeftrac-l können in der oieSae-
richllichcn Nsgistralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, c»n
2 l . August 1872.

(2065 -1 ) Nr.^4312.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei ül.er Ansuchen der t- l. Finanz
procuratur für Kram die executive sseil-
bietung der dem Lorenz Vidmer von Olscha«
ooulc gehöl ige,,, gerichllich auf 570 fl.
Ulschätzlc,,, in Olschadoule )ir. 7 liegenden,
,m Grdb der Herrschaft Veldcs 8ud Urb-
Nr. 199 vo>lommcl,dcu Realltät wcg»
landesfülstl. Steuern pr. 38 fl. 38 ' / , kr.
und 24 fl 5'/z kr. bewilliget und l)>c<ll
dlei FeilliietungS Tagfatzuügeu, und zwar
die erste auf den

8. O l t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die drille aof den

10, D e z e m b e r 1 8 7 2 .
jldeSmal vormittags von 9 bis 19 Uhr >>'
der GcrichlSlanjlei in Krainburg, mit den»
Anhange angeordnet, daß die Pfandrealilat
bei dcr ersten und zweiten steilbictlmg n»r
um oder über den SchähungSwcrlh, l'cl
der dritten aber auch unter demscl»»
hintangcgeben weiden wild.

Die Acitalionsbcdinanisse. worliach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein Uwerc. Vabium zu Hände"
der LicilalionS Commission zu erlegen hat,
so wie duS Echätzunatprotololl und dcr
Giundbuchseftracl können in der dicöge-
sichtliche«, Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
21. August 1872.
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! 1II lk III »I'O III II I I S .
» Ich e,lm>!'l' mir dem steelillnl i^. 1 . PublicilM srgedrlist anzil^ig^n, daß ich dir ^
3 kc>cc>li!lllen dr« l?2.»lQo-^Hls»«d»u»v> mil cinnn liili^l »»''ed^ülriidsü Kusttnaufwaiibe M
« «nl und elsganl, deiissslschls,! Auslirdtluusss,, ein>> kalileshaüptstal! enlspischeud. herrich- 38
L len !i,fl. Ich cmpfshle meiinl, c,eehrleu I', 1'.'VDci! „nd den, «»brig!» ?.» l ' liliheimischeil ^
3 und reiseliden Pllblicum den Vcsuch de» Casino Taf«":« und g«le sälließlich die «jersichtilinc, ^
A b?i, baß ich siels bemllht sein werde, durch solide Vediemmg mit deii besten Sorten Äns- »
» fee« und feinsten in- und ausländischen Liqneurcn, durch g»le Villard« und Nusiage der «
» belieblcsten Zcilungen de« I l „ und Auslande« mir die Zufriedenheit meiner I'. T'. Gäste A
» zu erweiben und bereu zahlreichen Zuspruch zu erhalten. W
U Casi,lo,L«^ kaibach, im September l«78. Zf

Cafelier,

An der

UrsnNnnen-Wädchenschule
beginn! da« Schuljahr I872/73

am l . Oktober
mit dem heil. Geistamte um 8 Uhr. « (2!5>9—1)

Die Anmeldungen mögen am 27., 28. und 30. September geschehen.

Die Direction.

^M — *™ ^* — ^* ^* — ^* , 1 J W

I An dei

• Handels-Lehranstalt
i in Iiiiibii€*Ii

beginnen die

Vorlesungen
• am 1. OlfLofrci- 1^72.
| (2136-2)

! Die ellllnzelische Ichlllc in Mach I
« beginnt das nem Schuljahr ss
l am I.Dktober. !
2 Anmeldungen lönnen vom « 4 . September an in den Vor- ^
^ Mittagsstunden bei dem unterzeichneten Director erfolgen. »

l Hchack, Psarrer, j
> ( « K 8 - « ) K l a n e n j u r > l i s t r a ß e N r ^ft, >

(2144-2) Efh -Nr. 2507.

Goncurs - Verlautbarung
zur Pcschung eines S^tiftungoplatzeo fnr Iludierende der Hähern

technischen Wissenschaften.
Von den durch den Sparlasst'Verein errichtete» vier Stipendien für Studie-

rende, welche sich deu Hähern technischen Studien widmen und aus Krain gebürtig
sind, ist vom Schuljahre 1872/7." angefangen ein Stiftungspatz mit jährlichen 15,7 ft.
5O tr . i i . W. in Erledigung gekommen

Die Gesucht sind, mit dem Geburts und Taufscheine, mit den Zeugnissen
über die bisherigen Studien, mit dem Dürfligleils' und mit Sittenzeugnissen belegt,

bis «O. Oktober d. I .

der Spartasse ^lmtslcitung zu übergeben.
Vaibach, 17. September 1^72.

Direction dcr knnnischen Iparka^e.

I Kate-CoiiseneaAiswltaiif.
> Durch Uedernahme dls sümmllichcn NcstcS von M'litür.Cvl'seroen. W
? llafsee bin ich in der ̂ °ge, solchen sowohl en 155U5 i» ganzen Kisten wie D
! auch en «let«ll billigst abgebn, z» löünc», 28

.luv. liur6iu, 2
z (2118—2) Spezermvllrcn'Hllndlnna. am Plahe, M

Sparkasse-Kundmachung.
Der Verein der krain. Sparkasse hat in dcr am 13. August d. I . abgehaltenen General-Versammlung

folgende Beschlüsse gefaßt:
1. Vom Beginn des I . Temes te rs R 8 7 H wird dcr Zinsfuß für Einlagen von H"/.. a u f H'/-"/<,

erhöhet.
2. Die Verzinsung der Einlagen wird mit Beginn des I . Semeste rs R 8 7 3 nicht wie bisher für

ganze, sondern für ha lbe Monate erfolgen, so zwar, daß ein Betrag, welcher in dcr ersten Hälfte des Mo-
nates eingelegt wird, bereits vom Beginne dcr zwcitcn Hälfte desselben Monates, und ein in der zweiten Mo-
natshälfte eingelegter Betrag vom ersten Tage des folgenden Monates an verzinset wird, und daß bei Zurück-
zahlung des Kapitals, wenn selbe ill der ersten Monatshälftc erfolgt, die Zinsen bis zum ersten Tage dieses
Monates, nnd erfolgt sie in dcr zwcitcn Monatshälftc, bis zum Bcginnc dieser berechnet werden.

3. Besitzt dcr Intcrcsscnt ein Sparkassebüchel, in welchem dcr Raum für dic Eintragung der Ein-
un Auszahlungen crschöpft ist, so wird demselben, im Falle er einen Thcilbctrag zu erheben oder eine weitere
^linage zu machen wünscht, ein nencs Büchcl über die Gnthabung ausgefertiget, ohne daß durch diese Ueber-
tragung eine Untcrbrcchnug in der Verzinsung eintritt.

4. Wird vom I I . Homester R 8 7 2 an die Büchelgcbühr aufgelasseu.
Diese Beschlüsse wcrdcn hiemit zur Kenntniß qcbracht.

' " ' (2050—2)

La ibach , am 5>. September 1872.

Direction dcr krain. Sparkasse.
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Zu Vortheile des Mwki
Schulpfennigs

werden am 25. und 20. d. M. abends 7 Uhr im Saale
des deutschen Hauses poiMifJr-wisseiisN'haftiiche

Vorträge über Istroiioinie
unter brillanter
transparenter Darstellung

gelctllen wonien.
Eintrittskarten für Sitzplätze :'» 80 und GO kr.,

dann für Stehplätze k 40 kr. sind, da eine Kasse-
erofinung nirht stattfindet, in der Buchhandlung
Kefldlko äs Ti l l zu haben.

(2160—1) Adolf Gaudia.

Ein absolvierter

Pliiloüopli
erbietet sich zum Unterr ichte von
S c h ü l e r n blos für Kost und Quar-
tier. Nähero Auskunft im Bureau die-
ses Blattes. (2128-2)

Unterricht
französischen uub tu bev
englischen Sprache
— auf verlangen mu französischem cd?> enn
llschem Aortragc — ertheilt

Eongreßplatz Nr. >!7 im ^ttinovich'scheu Hause,

w ̂ m ̂ m mm * » •** *m *Hf w ")*r " ^ *** **• •-* **• * ^ ̂ *" ̂ w *»* *^" •**» u '••• ^w "w

| Gin

! Obermüller!
i der sich über seine theoretischen (
j und praktischen Kenntnisse mit \
\ den besten Zeugnissen auszuweisen [
• im Stande ist, findet sogleiche <
| Aufnahm«; bei dem Gefertigten. *
| Weiters ist unter den günstig- j
» sten Bedingnissen, zu verkaufen <
| oder zu verpachten dioKunstmtihle *
| zu Jauchen — Post L u s t f h a i j
> andeiEisenbahnstationf^aaso— <
j des (2087-4) ]

Karl Kwayer. |

CMectill-Ayciger.
V e r k a u f t werde» : Zinshäuser (Halwt-

pla^, Alttlimarlt. Ilidcosiclg. >öt. Ptt^^orstadt,
Karlstadt. Hilhncrdovf), üi Mill)lc!!, ij Äauplä^
uächsl der Bahu, I Villard, -j Pudel; vermie-
thet we rden : l Gasthaus, ! Pferdestall. eine
halbe Theaterloge, 2 Magazine; auffteno»,»
men werde» ' 14 Wohnuuqcll, 1 Aduolalcu-
schreibcr. 1 Marlscheider, « Bergleute, 10 Kost.
studentcu, « Kostmädcheu, 3 i,'ehrjungcn, ii Lrhr-
mlidchen, 4 Köchinnen, 2 Kellnerinnen, 2 Vrau,
lnrchte; Dienst suchen: 1 Gouvernante, 1 Hof-
meister, 2 Ladenmädchen. 1 Niitherin. 1 Hau«-
luecht. 1 Kellnerin <außcr '̂aibllch), 1 Haudlunss«-
diener, 1 cautiouSfähiger Magazineur, — Au«,
lnnft erlheilt. Prännmtralionen nimmt auf und
Inserate iil sämmtliche inländische Zritungm be:
sorgt da<̂  ^ « » » « « » S « » » « » ' « ' » « und die

' ^ (2lD5)

Studierende in Graz
fiudw bei emor seit 2 Jahren an« Laibach llbcr
siedelten achtbaren, vom I', ' l ' . Lchrtürper best-
«mpsohlcncn Familie, dereu älteste zwei Söhne ala
bekannte vorzilssliche Schlller Unterricht in Gym-
nasial- lind Nralsssgelisläüden. fremden spra-
chen :c. ertheilen, gewissenhafte Aerpflegmia. und
Nliterlnnsl. Da? (.'orale ist im Centrum der
Ttadl, sonn- und gartenseitiq gelegen, scwic da-
selbst ein Clauicr ,nr Verfilgullq. Ncil>re? ans
Gefälligkeit Herr M'«»»«». lNl»»«««>««^, Haupt,
plalH Nr, 2. Laibach^ (2040^5)

<^^Ha usverkaüs.
I n Hlrainl 'urst, in der »liichstcn slähe

bc« 2tatio»Sstcb»indes, ist ein 1 LtoÄ hohe«
Hau« mit 4 Zimmern, Küche, Keller und einem
Acker in, Flächenlanme von 1000 Quadrat-Klaf-
tern zn ucrlanfen! daselbst wird bereit« da« Gast-
Hausgewerbe lictlicbcn, »st aber auch zu jcdcrandern
Ilntcrnchmnng aecistnet. - Mhcre« beim Herrn
Bilrgcimeister J o h a n n H a f n e r in Vabere.

^ Ein gebildetes Friinlriu, der «>«'»««o>,^,,,
s^»»»»^»»>«^>»«>> nud »zl«»ve>>l»tzr>„ „
Sprache mächtig, wlinschl alö

Erzieherin
so bald al« möglich Ulltcrzulommcn.

Nähere« in der Crpedilian der „Lalbacher
Zeitung. (214^-2)^

(!<ine

Einrichtung,
bestehend au« einem Soph», zwr> FanlcnllS, z»vei
Sesseln — alle« mit gutem Roßhaar gepolstert —
und einem großen Tisch ans Magahonihol;, is<
;u verlaufen. ' (2147—.^)

Zn erfragen am ntncn Marl t Nr. 220 bei
der HauSmeisterin.

, ' • - - - • - - • - . - - . ' - - - - , - - . - * • • - * - - ' ' - * ~ - . J " ' ' ' ' , . ' ' , j - . . , - • - s s - • • • * s - . s . r ^ - . s - r > • • ' ' * ' - * "

I . - • • • — - • * " " • - • ' — - • — ' - - • • . _ . - — . — — • - " • | !

..Der Bazar"
Illustrierte Damen-Zeitung

XVlll. ^ g ^ ^ I N ^ . ' ^
4l»uuuementzi l'reik viillelj^llllitk »ur VH .̂ ssr. /

l »2NlUui i ^VQ un<t ?0»tH2»t«, I te l» <z»:5 I n - IMlj ^u>>l«l!<te!, »Il^enommon !1Ns) «ul !

Die Erpl>ition >es ,ZWl" !
(2121-1) in »orlin. j

Wcr sagt mir!
was ich in diesem Falle zu thun habe - was t»as «Hesetz vorschreibt? Dr . Wiltbald

Müllers „ V o l t s - A d v o l a t " in 2 Bändeil: I. Das Rcchtsduch, I I . Das Geschäftsbuch

szusslcich Vriefsteller). Das ganze Werk auch iu 22 Lieferungen il 30 kr Durch alle

Buchhandlung n zu beziehen. Berlag vou K a r l P r o h a s l a in Tescheu und Wieu.

I « Anknndigung. l
Ml I I ! b<r vom hohcn t. l Ministerium des Unterrichte« M!< dcm OeftcutlichleitS^ k
Nl rechte autorisierttn ««««llMlilnMxlZs«»« «

» Lehr- lmd Eyirhnngganjllilt sür Mädchen «
I ncdst Kindcraarte« dcr !

Victorine Rehn in Laibach
^j beginnt der Unlerrichl luicdrr-init tem « . <ß l t < «» l» «» >'. 2
^ M U - Tlnmeldnngcn im V'Nr.»»!?»»,«»«', »«»»»»'^»^««M,' «<D«, «. «<«»«>>«. Z

! Ankündigung. ^
l Mit « . <>»i<««»«r beginnt der >

l Unterricht z« dcr Mchcnlehraustlllt z
5 li , !' 2

JULIE MOOS. i

General-Versammlung
der Theilnehmer der

t L Mir. ißctotttiii BnriBtalB - VoradBus - Actilt
für Steiermarl, Kärutc» lind Kram >

l find« >

Dienstag den 13. Lttober ». I., vormittags 1<̂  Uhr,
in dn Ollndjlubc ;« Gia, !

statt. >

Programm- >
1. Vericht des Nevisions-Nusschusses iiber die Rechnung für das Jahr 1871. D
2. Wahl emea Revisions-Nusschusse« zur Prüfung der Rechnung sUr da« Jahr 1872. >

^ 3. Beschlußfassung über den Entwurf der Statuten fUr die zu errichtende Mobilarvelsicherungs.Nbtheilung. >
4. Antrag auf Errichtung von Vereins-Repräsemanzen fUr Kärnten und Kram in Klaaenfurt und l'aibach I

, 5. Nllfällige Anträge. ^ > «, »

Zu dieser allftemeinen Versammlung werdeu die ,». tz. Herreu VereinSmitalieder, welche nach !
K »H der Statuten zur Theilnahme berufen sind, höflichst eingeladen. >

Dieser Paragraph lautet: >
„ I u r Theilnahnie an der allssemtillen Versammlung, znr ««a lhunq nnd «lbslimmung bezüglich aller Vciha,,dlm!g«geas,,s,ä,,d? nnd Wahlen ist außer d,., jeweiligen Mil> >

gl,ed.'in dstz VerwaltUl,gi«rathks leteV Mltgl.ed res Veremeö berecliligt. welches Objecte im Vesammt Versicherungswerlhe ron <i(M) f l . in dem bettefsei.den Ven^l lunnejahre bei der >
Anstalt veisiclert nnd liber vorläufige Anmeldung von der T m c t i o n eine rea.i!imo.tionölc,r<s, die es zum Eintt iue in die (ilrneralversammlnnss berechtisst el la l 'cn ha,." U

<2,2«_8, «raz. am «, S<p««b« l«72, 5','M.2 «l '»t ' V«U »W'»N M . p.. >
^ G e n e r a l . D i r e c t o r . >

^ ^ ^ W

»rn< «»» «erl», , « , 3 , n « , ».«l»l«««yr Ä F«b«5 « « » » « « , ln s«t»«ch.


